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Korrektur: 

Wir haben unser Chormitglied Hans Banik im Sängerbote 1 / 2024 jünger 

gemacht. Dort steht auf der Seite 6, dass er in diesem Jahr 99 Jahre alt wird. 

Richtig ist: 

Hans Banik wird am 12. September stolze 100 Jahre! 
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➢ Frei, 27.09.2024 – 17.00 Uhr Grillfest 

➢  08. bis 12.Oktober 2024                        Chorreise „MoselroŵaŶtik“ 

➢ So, 01.12.2024 – 16.00 Uhr Adventkonzert (gemeinsam mit Rejoice) 

➢ Die, 10.12.2024 – 16.00 Uhr Soziales Singen in der Kulle 

➢ Frei, 20.12.2024 – 16.30 Uhr  Soziales Singen im Seniorenzentrum Markuskirche 

  anschließend JahresausklaŶg iŵ „KŶechtstedeŶer Hof“ 

 

Allen Mitgliedern, Freunden  

der Musik und Besuchern unserer  

Konzerte wünschen eine erholsame Urlaubszeit 
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Stelldichein der Komponisten  

Schubert und Orff in Dormagen 
 

Der Männerchor Bayer Dormagen und der Männerge-

saŶgǀereiŶ „Sängerbund“ aus Brühl-Pingsdorf luden 

zum gemeinsamen Frühjahrskonzert in Dormagen (7. 

April) und Brühl (4. Mai) ein. Unterstützt von der in 

Dormagen bestens bekannten Sopranistin Sabine  

Laubach, dem Bass-Bariton Kevin Dickmann sowie 

dem Pianisten Frank Hoppe und dem Salon-Orchester aus sechs Instrumentalisten wagten 

sich die Sänger an sehr anspruchsvolle Stücke.  

Wie immer stand die Veranstaltung unter der Gesamtleitung von Roland Steinfeld.  
 

Für den ersten Programmteil hatte RolaŶd SteiŶfeld das SiŶgspiel „Die VersĐhǁoreŶeŶ“ von 

Franz Schubert ausgewählt und für zwei Solisten, Männerchor und Salon-Orchester arrangiert. 

Das Orchester eröffnete das Konzert mit der virituos dargebotenen Overtüre zu diesem Sing-

spiel. Sabine Laubach ŵit ihreŵ geǁaltigeŶ StiŵŵǀoluŵeŶ üďerzeugte zu BegiŶŶ ŵit der „Ro-
ŵaŶze der HeleŶe“, ǁähreŶd die SäŶger, zurüĐkgekehrt ǀoŵ Kreuzzug, „Verräterei“ der da-

heiŵgeďlieďeŶeŶ FraueŶ ǀerŵuteŶ uŶd dies gesaŶgliĐh deutliĐh zuŵ AusdruĐk ďriŶgeŶ: „Ha! 
Sie sollen´s büßeŶ“. Als Reaktion auf den Liebesentzug durch die Frauen ignorierten sie diese 

und zogen an Ihnen vorbei ins Gasthaus. Die Ritter unterstrichen ihr Vorhaben mit dem Trink-

lied „IŶ deŶ PruŶksaal lasset uŶs ziehŶ, ǁo die BeĐher ǁiŶkeŶ“. 
Nach vielem Hin und Herr der Ritter und ihrer Frauen, zwischenzeitlich unterbrochen vom Du-

ettiŶo ǀoŶ GräfiŶ uŶd Graf, sĐhließt er erste Teil des KoŶzertes friedliĐh ŵit „Es ist der Stolz ďe-
zǁuŶgeŶ“ uŶd „WeŶŶ Mut uŶd SĐhöŶheit siĐh ǀereiŶeŶ“ zuŵ SĐhlussĐhor „SuĐhet keiŶe 
stärk‘reŶ WaffeŶ“.  
Die Leistung aller Akteure honorierte das Puplikum mit lang anhaltendem Beifall. 

 

Konzertbericht Dormagen - Teil 1 
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13 JHV 2024 Teil 

2.docx  
 

Carmina Burana = Lieder aus Benediktbeuren, im 11. - 13. Jahrhundert in Latain verfasst. Einer 

breiten Öffentlichkeit wurde die Carmina Burana im 20. Jahrhundert durch die Vertonung Carl 

Orffs (1895 - 1982) bekannt. Sie beschreibt die Wechselhaftigkeit von Glück und Wohlstand, 

die Flüchtigkeit des Lebens, die Freude über die Rückkehr des Frühlings, die Genüsse und Ge-

fahren von Trinken, Völlerei, Glückspiel und Wollust und die Freuden der Liebe. Chorleiter Ro-

land Steinfeld hat die Camina Burana in eine deutsche Fassung gebracht und arrangiert. Es war 

eine umfangreiche Fleißarbeit, den neuen deutschen Text und die Musik in Einklang zu brin-

gen.  

Den Chorsängern wurde einiges abverlangt. Häufig wechselnde Tempi, sehr viel Text in teils 

enormer Geschwindigkeit – da hatte der Chorleiter „seiŶe JuŶgs“ ďei deŶ ProďeŶ so riĐhtig iŶs 
Schwitzen gebracht. Und auch hier gelang das Zusammenwirken aller Mitwirkenden überzeu-

gend. Für die Profimusiker war das kein Problem, dabei gab es nur eine Generalprobe am Vor-

tag, wo alle miteinander musizierten. 

BegiŶŶeŶd ŵit „O FortuŶa, o du SĐhiĐksal“ uŶd deŵ Solo „Alles ǁärŵt die SoŶŶe auf“ wech-

selten sich Chor und Solisten ab. Besonders hervorzuheben war der Vortrag des Chores „IŶ Ta-
berna/IŶ der SĐhäŶke“, ďei deŵ alle AusdruĐksforŵeŶ, LautstärkeŶ uŶd Rhythmen die Zuhörer 

beeindruckten - zweifellos das schwierigste Stück des gesamten Konzertes. Zwischen Sabine 

Laubachs Sopran-Soli „Auf der Waage ŵeiŶes HerzeŶs“ uŶd „DulĐissiŵe“ erheiterte das ǀoŶ 
Chor uŶd BaritoŶ KeǀiŶ DiĐkŵaŶŶ iŶtoŶierte Lied „Freudǀoll siŶd die ZeiteŶ“ das Puďlikuŵ. 
Sozusagen den Rahmen des 2. Konzertabschnittes, einleitend und abschließend, bildete zu Eh-

reŶ der SĐhiĐksalsgöttiŶ das StüĐk „O FortuŶa“. Alles in allem wurde dem Publikum eine gelun-

gene Veranstaltung geboten, und es ließ die Sänger nicht ohne Zugaben von der Bühne. 
 

Nach dem Dankeschön an alle Mitwirkenden lud der 1. Vorsitzende Wilfried Schellen schon zu 

den nächsten Konzerten ein; es geht weiter am 1. Dezember in der Christuskirche mit dem Ad-

ventkonzert, das von „RejoiĐe“ und uns gemeinsam veranstaltet wird, und im nächsten Jahr 

am 12. April 2025 mit dem Frühlingskonzert in der Aula des Gymnasiums. 

Konzertbericht Dormagen - Teil 2 

 

 

 

 

Nach dem Konzert das DANKESCHÖN an die MUSIKER und SOLISTEN 
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Wir gratulieren Günter Drews 

 

 

Vom MC Stürzelberg zum MC Bayer Dormagen – und heute weiter aktiv: 

Wilfried Bordelius (4. v. li.) – Günter Drews (6.v.li.) – Heinz Sczyrba (3.v.re.) – 

Lambert Cremer (2.v.re.) – Chorleiter damals und heute Roland Steinfeld (rechts) 

Wie jeder sieht: 

SINGEN hält jung und fördert 

die GESUNDHEIT nachhaltig! 

Wir gratulieren zum 

90.igsten und wünschen 

Günter für die Zukunft alles 

Gute und noch viele Jahre 

bei bester Gesundheit 

So sieht heutzutage unser 90 jähriger 

aus: rüstig, strahlend, musikalisch, und 

immer gut gelaunt!  

Ein Chor reichte dem rüstigen Jubilar 

einfach nicht! 

Dienstags gings zur Probe in Stürzelberg, 

freitags nach Dormagen. Natürlich ließ 

und lässt er auch kein Konzert aus. 
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90 Jahre Fritz Rottländer 

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH  
 

 

 

 

Im Auftrag des gesamten Chores gratulieren wir unserem 

Ehrenmitglied 
 

 

 

 

Wir wünschen Dir für die Zukunft alles Gute  

05. Juni 2024 

 

 

 



  

  

  

  

Zentral in Dormagen: Marktstraße 23   

Öff   

Die  -   Mi: 9.00  –   15.00  / Do  –   Frei: 9.00  –   18.00     

Sa, 9.00  –   14.00  Uhr   

Tel. 02133  -   42368   –   Mail: blumen - nowak@web.de   



Planen Sie mit Ihrer Gruppe oder Verein eine Gruppenreise ?
Wir unterstützen Sie gerne bei der Organisation Ihrer 
Wunschreise ! Einfach unverbindliches Angebot anfordern !  

 02133 - 26 8 00

Jetzt 

INFOS  

anfordern!

info@kultour-natour.de
Hamburger Str. 1 - D-41540 Dormagen

weitere Reiseangebote unter: www.kultour-natour.de

p.P. im DZ:  ab 998
Zuschlag Einzelzimmer:  200

• Fahrt im modernen Reisebus ab Köln, 
Dormagen, D‘dorf (-Süd)      

• 4x Übern. im VICTOR‘S RESIDENZHOTEL
• alle komfortablen und freundlichen 

Zimmer mit Bad o. DU/WC, Tel., TV, etc.  
• 4x Halbpension
• inkl. Ausflugs- &Besichtigungsprog.
• gr. Konzertprogramm (ca. 6 Konzerte & 

Veranstaltungen insgesamt)
• sachk. K&N-Reiseleitung u.v.m.            

Konzert & Musik-Erlebnisse
04.11. - 08.11.2024  

zwischen Harz & Leine 

MUSIK- & ORGELWOCHE

Hamburg
29.08. - 31.08.2024

Tschaikovsky & Schumann

ELBPHILHARMONIE

p.P. im DZ:  ab 599
Zuschlag Einzelzimmer:  100

• Fahrt im modernen Reisebus ab Köln, 
Dormagen, D‘dorf (-Süd)      

• 2x Übern. im 3* Hotel in zentraler Lage
• Zimmer mit Bad o. DU/WC, TV, Tel. etc.
• 2x Frühstücksbuffet im Hotel
• gr. Stadtrundfahrt 
• Eintrittskarte (2. Kategorie) in der Elb-

philharmonie großer Saal
• K&N-Reisebegleitung u.v.m.
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Zentrales Thema der Tagesordnung sind die chorinternen  

EHRUNGEN 

Fritz Rottländer (Bild unten Mitte) und  

Josef Steiner (unten links) für 70 Jahre Chorzugehörigkeit 

Bernd Schmidt gehört dem Chor 50 Jahre an  

Helmut Trawny (unten rechts) erhält die Ehrung für 25 Jahre. 

Georg Krause wird für 30 Jahre Vorstandsarbeit als Kassenwart geehrt. 

Schellen dankt für die umfangreiche Arbeit in den 3 Jahrzehnten und schlägt vor, Krause zum 

Ehrenmitglied zu wählen.  

Das Wahlergebnis: einstimmig 

 

 

 

Mitgliederversammlung – Teil 1 

 

 

  

 

Die Ehrungen für die 

Zugehörigkeit zum DCV 

(Deutscher ChorVerband) 

werden zu einem 

späteren Zeitpunkt 

nachgeholt. 

 

 

WAHLEN  

2.Vorsitzender Otto Tontsch, 2. Kassierer Jürgen Fischer, 2. Schriftführer Rolf Tophofen 

sowie Armin Brockes als 2.Techniker und Heinz Sczyrba als 2.Pressereferent wurden in 

ihrer Arbeit bestätigt und erhielten das Vertrauen aller Sänger für die kommenden beiden 

Jahre. 

Clemens Henrich und Helmut Reichert wurden zu Kassenprüfern gewählt. 
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CHORKONZERT 

Chorleiter Roland Steinfeld äußerte sich optimistisch zum Stand der  musikalischen 

Vorbereitungen für den Auftritt am 27. April 2024 im BvA; Georg Krause zeigte sich 

zufrieden mit dem Kartenvorverkauf und Otto Tontsch bestätigte, dass alles 

Organisatorische für dieses zentrale Ereignis getroffen ist. 
 

PLANUNGEN 2024 

Schellen leitete diesen Tagesordnungspunkt unter dem Aspekt 

BILANZ und KONSEQUENZEN ein und führt einige Beispiele an: 

- Intensivierung der Kommunikation, zum Beispiel durch monatliche Infoschreiben  

- Neue Satzung, vollständige Aktualisierung  

- Aktualisierung der Dokumente beim Notariat und beim Amtsgericht (Vereinsregister)  

- FotoaktioŶ ;Gesaŵtfoto uŶd Porträtfotos durch das Fotoatelier „SePo“ iŶ DorŵageŶͿ 
- Sponsoring, z.B. Ringkaufhaus und Rheinischen Anzeiger 

- Sängerbote, Gewinnung neuer Inserenten 

- Aktualisierung der SERVER- und AKTEN Struktur 

Anschließend kündigte er die Veranstaltungen für das weitere Jahr an: 

GRILLFEST im September (siehe Seite 22) 

SCHIFFSTOUR auf Rhein und Mosel im Oktober (Seite 23) 

SOZIALES SINGEN in Senioreneinrichtungen im Dezember 

ADVENTKONZERT in der Christuskirche 

Roland Steinfeld, inzwischen auch Chorleiter voŶ „Rejoice“, stellte sein Konzept für eine 

mögliche Zusammenarbeit vor, denkbar sei eine Kooperation beim schon terminierten 

Adventkonzert am 01.12.2024  

Konkrete Planungen sollten bei einem gemeinsamen Treffen der Vorstände erörtert 

werden (das Treffen hat inzwischen stattgefunden - siehe hierzu Seite 20)  
 

VERSCHIEDENES 

• Schellen dankte Georg Krause für seiŶe Tätigkeit als „KraŶkeŶŵaŶager“; künftig 

übernehmen Willi Becker und Johannes Marx die Betreuung der erkrankten Sänger. 

• Steinfeld betonte die erfolgreiche Zusammenarbeit mit dem Brühler Chor. 

• Johannes Marx dankte dem Chorleiter für seine intensive Arbeit, dem Vorstand für  

dessen Engagement, Wilfried Schellen für die Art seiner Kommunikation und Otto 

Tontsch für seine Organisation. 

Mitgliederversammlung – Teil 2 

Außerordentliche Mitgliederversammlung 

am 20. Juni 2024 – 17.00 Uhr im Proberaum 

Georg Krause (siehe auch S. 12) ist seit dem 26. Mai 2024 ausgeschieden. 

Deshalb muss ein neuer 1. Kassierer gewählt werden. 
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Historisches – JHV 1983 



 

15 

 
 

Der Kölner Stadtanzeiger berichtet: 

Konzertbericht - Brühl 

 

Die Dormagener 

Sänger bedanken 

sich für die 

hervorragende 

Zusammenarbeit 

bei den 

Sängerfreunden 

aus Brühl, die hier 

um die Wette 

strahlen … 

 

 



Weiterkommen

statt klebenbleiben

hi
er

 b
ew

er
b

en





18 

 

 

 
 

 

- An dieser Stelle ist das gaŶze Geďläse ŵit daďei … ;zuŵ 1. TeŶorͿ 
Will heißen: ihr werdet im Konzert von den Blasinstrumenten des 

Salonorchesters unterstützt 
 

- Ihr müsst nur auf den Tuppes davorn achten, den mit dem 

Stöckchen … 

Der Dirigent hat das SAGEN.- Basta! 
 

- Ich brauche ŶoĐh ŵehr VerzǁeifluŶg … Stellt euĐh ǀor, ihr seid auf deŵ … uŶd es klappt 
nicht! (zu den Bässen) 

Aus die „VerschworeŶeŶ“ Nr. 7 – sie haben harten Stand! 
 

- Wenn es anders nichts mehr gibt, machen wir einen SchlumpfĐhor …la,la,la 

Das hört sich aber nun sehr diskriminierend an! 
 

- Bei euch ist es mehr die Weinerlichkeit (Ansage an die Tenöre) 

… ŵaŶchŵal hat ŵaŶ auch Ŷichts ŵehr zu lacheŶ! 
 

Zitat aus einer Fundstelle im Internet 

     Mit hoher Fachkompetenz und Organisationstalent sorgt Roland Steinfeld dafür, dass  

     „die richtigeŶ Leute zur richtigeŶ Zeit aŵ richtigeŶ Ort die richtigeŶ DiŶge tuŶ“. 
    Das zu erreichen versucht er bei uns Woche für Woche --- ŵaŶchŵal klappt dies auch… er   
    ist halt ein Geduldsmensch! 
 

************************************************************************* 

 

Geflügelte Worte & Nachruf 

 

 

 

Oswald Mielke 

*  28.12.1935 

+  01.04.2024 

 

Chormitglied seit: 

30. Juni 1961 

 

Unser 2. Tenor Oswald gehörte dem Chor mehr als 60 Jahre an! 

Wir danken herzlich für die langjährige Treue. 
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Heute stellen wir vor: 

Den langjährigen Begleiter vieler Konzerte  

des Männercho Bayer Dormagen: 
 

Flötist Ingo Nelken 
 

1. Wie ist ihr musikalischer Werdegang? 

Wie sind Sie dazu gekommen, Musiker zu werden? 
 

Schon als Jugendlicher hatte ich außer Tennis und Flöte eigentlich keine 

anderen Hobbies. Während meiner Schulzeit war ich dann bereits 

Jungstudent und musste dafür regelmäßig von meinem Heimatort Witten 

nach Hamburg fahren. Dann ging ich an die Kölner Musikhochschule, habe 

dort Examen und später noch das Konzertexamen gemacht, was beim 

praktischen Musiker etwa einer Promotion entspricht. 
 

2. Nennen Sie uns bitte die Schwerpunkte Ihrer Arbeit. 

In welchem Musik-Genre fühlen Sie sich zuhause? 

Wo treten Sie auf? Festes Engagement? 
 

Ich habe schon in zahllosen Orchestern gespielt, vielfach an Opernhäusern und meistens in 

Sinfonieorchestern. Dort ist das klassische Repertoire zu Hause, das auch meines ist. Im Laufe der Jahre habe 

ich mich allerdings auch auf historische Querflöten spezialisiert, weshalb ich in der Lage bin, auch in 

Formationen zu spielen, die Musik des 18. / 19. Jahrhunderts jeweils auf dem authentischen Instrumentarium 

ihrer Zeit aufführen. So komme ich mit einigen Orchestern dieser Art international herum. Alleine dieses Jahr 

war ich neben einigen deutschen Konzertsälen bereits in Holland, Belgien, Luxemburg, Frankreich, Spanien, 

Polen, Schweiz und Japan. 

3. Spielen Sie außer der Flöte noch andere Instrumente? 
Außer meiner heute erkliŶgeŶdeŶ ‚ŵoderŶeŶ‘ Querflöte spiele iĐh NaĐhďauteŶ historisĐher IŶstruŵeŶte aus 
der Barockzeit, der Wiener Klassik und der Romantik. Damit bin ich ausgelastet. 

4. Wie konnten Sie die „Corona-Zeit“ üďerďrüĐken? 
Ich hatte das große Glück, bei einigen Ensembles zum sogenannten festen Stamm zu gehören, die dank 

Sponsoren und Stiftungen in der Lage waren, auch für ausgefallene Projekte Honorare zu zahlen. Außerdem 

habe ich zwei Corona-Stipendien für die Erschließung eines Repertoires mit seltener Kammermusik 

bekommen. 

5. Wie entstand der Kontakt zum Chor? 

Mit dem jetzigen Leiter des Bayer Chores mache ich seit den frühen 90er Jahren Konzertprojekte, und dadurch 

sind wir musikalisch gut miteinander vertraut. Da liegt es nahe, dass er mich für die schönen Programme 

engagiert, die er mit seinen Chören macht. 

6. Treten Sie eher / lieber als Solist auf oder im Orchester? 

Ich bin gerne Solist, aber im Tagesgeschäft ist es natürlich entspannter, wenn man Teil eines Ensembles ist. So 

ein Salonorchester wie hier beim Männerchorkonzert ist eine Mischung aus beidem und daher sehr reizvoll 

für alle von uns. 

  

Im Interview: Ingo Nelken 
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Wie schon an anderer Stelle erwähnt, geht der Bayer-Chor einen neuen Weg, man könnte 

auch sagen: 

Wir starten ein Experiment mit offenem Ausgang. 
 

 

Am 17. April haben die Vorstände des MCBD & Rejoice! ein 

Gemeinschaftskonzert beschlossen. 
 
 

ADVENTKONZERT  

in der Christuskirche, am 01.12.2024 
 

➢ Beide Chöre treten gemeinsam als Veranstalter auf. 

➢ Die Vorbereitungen laufen bereits. 

➢ Alle weiteren Schritte werden in den kommenden Monaten detailliert festgelegt.  

➢ Selbstverständlich praktiziert der Bayer-Chor weiterhin wie bisher eine Auftritts-

gemeinschaft ŵit deŵ MGV „SaŶgeslust͞ Brühl-Pingsdorf, auch am 01.12. 2024. 
 

Wir laden schon heute alle Anhänger der genannten Chöre herzlich zu diesem Ereignis ein! 

Weitere Informationen werden rechtzeitig über die bekannten Kanäle mitgeteilt. 

 

 

Vorschau: Zusammenarbeit mit Rejoice! 

  
 

+ + 
 

 

Rejoice! e.V. 

 Chor-Motto: Rejoice! - sich erfreuen 

Moderne Musik aus Musical, Film, Rock und Pop sind die Markenzeichen des Chores. 
 

Der Chor Rejoice! ist aus dem 1969 von Willy Jansen  gegründeten Chor „Folkgruppe NieǀeŶheiŵ͞ 
hervorgegangen. Er wurde später in  „JaŶseŶ SǁiŶgers͟ uŵďeŶaŶŶt. 
Nachdem Willy Jansen aus Altersgründen nach 31 Jahren die Chorleitung abgegeben hatte, übernahm Ingolf 

Schiefelbein im März 2001 den gemischten Chor. Die Chorgemeinschaft schloss sich zunächst der 

Musikschule Dormagen an und gab sich den Namen Rejoice!. Am 26.9.2001 wurde der Verein Rejoice! e.V. 

gegründet. Die Mitgliederversammlung entschied im Oktober 2002 die Loslösung von der Musikschule. Der 

geŵeiŶŶützige VereiŶ „REJOICE! e.V." wurde eigenständiger Verein. Er setzte die Chor-Tradition fort, im 

Bettina-von-Arnim-Gymnasium große Konzerte mit eigenem Bühnenprogramm zu veranstalten und trat im 

Umland auf.  

2014 übernahm Brigitte Vedder die Chorleitung. Anlässlich des 50jährigen Bestehens des Chores fanden 

2019 zwei Jubiläumskonzerte statt. Die ChoristeŶ reisteŶ iŶ die fraŶzösisĐhe PartŶerstadt SaiŶt AŶdre‘, uŵ 
mit dem dortigen Partnerchor ein Gemeinschaftskonzert zu veranstalten. Außerdem fand in der 

Dormagener Kulturhalle ein Mitsingkonzert für die Ehemaligen und Freunde  des Chores statt. 

 

Seit Februar 2024 leitet Roland Steinfeld den Chor. 

Vereinsvorsitzende ist Roswitha Schulte-Eversum. 
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Aŵ ϯ0. Juli Ϯ0Ϯϰ giďt’s wieder etwas AußergewöhŶliĐhes zu feierŶ! 
AUGUST LISKA wird 95 Jahre!!! 

Und was hat das mit dem Grillfest (27. September) zu tun?  

 

Zu seiner Ehre und zu unserer aller Freude spielt aus 

diesem Anlass die Bordkapelle  der StattGarde  

„COLONIA AHOI“ uŶter der LeituŶg des TauseŶdsassas 
Roland Steinfeld auf.  

Schon am 09. AUGUST 2019 war diese Truppe zu Gast, 

ebenso wie heuer zum Anlass des Geburtstages (damals 

sein 90.igster!) 

 

Vorschau – Teil 1 Grillfest 

 

 

 

 

 

 

Otto und sein Team werden auch dieses Jahr für einen reibungslosen Ablauf sorgen; 

Veranstaltungsort ist wie immer die Kleingartenanlage in Horrem 
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Iŵ goldeŶeŶ Oktoďer geht’s aufs SĐhiff. SäŶger, ihre EhefraueŶ sowie Gäste der Chorfaŵilie 
und Mitglieder des Brühler Chores lassen sich 5 Tage verwöhnen. 

Helmut Becker, Geschäftsführer von KultourNatour, und Otto Tontsch, 2.Vorsitzender, haben 

die Reise gemeinsam geplant. 

   08.10. Bustransfer ab Dormagen und Brühl nach KÖLN 

     Enterung des Schiffes und Fahrt entlang des Siebengebirges nach ANDERNACH 

   09.10. Am Deutschen Eck in Koblenz vorbei  in Richtung COCHEM 

    Besuch der historischen Altstadt 

  10.10.  Entlang der Weinberge & Burgen, den Orten TRABEN-TRARBACH und ÜRZIG (Fotos unten)  

bis BERNKASTEL KUES mit Besuch der sehenswerten Altstadt 

  11.10. Weiterfahrt nach TRIER; geführte Stadtbesichtigung auf den Spuren der Römer 

  12.10. Tagesziel: ZELL -  mit einer Weinprobe schließt die Moseltour.  

  Rückfahrt per Bus nach Brühl und Dormagen. 

   Täglich wird der Chor musikalisch, sozusagen als Vorspeise, das Abendessen ankündigen. 

Vorschau – Teil 2 Chorreise  

 
 

 
 

 

GÄSTE sind herzlich willkommen!  Anmeldungen sind noch möglich. 

Kultour & Natour Touristik GmbH - Tel. 02133 26800 

https://www.google.com/search?gs_ssp=eJzj4tVP1zc0TEkpz6goLjcwYLRSNagwMU9KMzYxNzIwTTayMLM0tTKoSDEwT0m2SE42Nk6yTEwySvLiyy7NKckvLVLISwRRAMz0FXo&q=kultour+natour&rlz=1C1PRFI_enDE1100DE1100&oq=kultour&gs_lcrp=EgZjaHJvbWUqDQgCEC4YrwEYxwEYgAQyCQgAEEUYORiABDIHCAEQABiABDINCAIQLhivARjHARiABDINCAMQLhivARjHARiABDIHCAQQABiABDINCAUQLhivARjHARiABDINCAYQLhivARjHARiABDIHCAcQLhiABDIHCAgQABiABDIHCAkQABiABNIBCTc3MDVqMGoxNagCCLACAQ&sourceid=chrome&ie=UTF-8



